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ls grösste und leistungs -
stärkste Zeitungsdruckerei

der Schweiz stellt das DZZ im 
24/7-Dreischichtbetrieb wö chent -
lich rund zehn Millionen Tages-,
Wo chen- und Kundenzei tun gen
so wie Werbedrucke her. Die Pro -
duktion läuft auf einer aus fünf
72-Seiten-Maschinen beste hen -
den Koenig & Bauer Commander
6/2-Rota tionsanlage. Neben den
Ta me dia-Zeitungstiteln wie dem
Ta ges-Anzeiger stehen die kosten -
lo se Pendlerzeitung 20 Minuten
so wie zahlreiche Pro dukte im ex -
ternen Kundenauf trag, darunter
Blick, Neue Zürcher Zeitung, die
Zei tun gen der Swiss Regiomedia
AG und das Migros Magazin auf
dem Fer tigungspro gramm. Jähr -
lich benö tigt das Druckzentrum
knapp 1,3 Millio nen Offsetdruck -
platten, vor wie gend im Format
317 x 482 mm.
«Wir brau chen eine hohe Aufla -
gen bestän digkeit und wollen bei
höchsten Ein zelauflagen von
200.000 Exem plaren mit einem
Plattensatz aus kommen», be -

schreibt Stefan Abbt,
stell ver treten der Ge -
schäfts führer des DZZ
und Leiter Zeitungs -
pro duk tion die Anfor -

derungen an eine Druck platte.
«Weitere Kriterien sind die Gleich -
mässigkeit der Plat ten schicht,
eine konstante Punkt schär fe und
Farbflächendeckung über grösse -
re Auflagen hinweg so wie eine
hohe Qualität der Dru cke.» 

DZZ SETZT AUF DIE KODAK LIBRA VP2 PLATTE
WENN AUS GUTEN ERFAHRUNGEN
BESSERE WERDEN

Text und Bilder: Kodak

A

Kodak hat vor Kurzem die Kodak Libra VP2 Platte für den Zeitungs- und Akzidenzoffsetdruck im
Markt eingeführt. Das DZZ Druckzentrum Zürich des Medienunternehmens Tamedia produziert seit
dem dritten Quartal 2019 mit der neuen Platte. Zuvor sammelte das Unternehmen bereits mit der
Vorgängerversion Libra VP sowie Violettplatten anderer Hersteller Erfahrungen.

Kurt Pechlaner, Lei -
ter CtP/Plat tenher -
stellung, führt ergän -
zend sauber ge schnit -
tene, gratfreie Plat -

ten kan ten an, damit sich an den
Plattenrän dern keine Druck farbe
aufbaut, und die Gummi tücher
nicht übermä ssig bean sprucht
werden.

Libra VP2 Platte löst ihr
Versprechen
Schon die Libra VP Platte, Kodaks
vorherige Platte mit violettemp -
findlicher Fotopolymerschicht,
hatte die Zürcher Zeitungsdru -
cker überzeugt. «Wir waren mit
dem Preis und der Leistung der
Libra VP sehr zu frieden, sodass
wir im März 2018 komplett von
einem anderen Fa brikat zu der
Violettplatte von Kodak wechsel -
ten», erläutert Stefan Abbt. 

Als das DZZ dann im Mai 2019
Ge legenheit bekam, die in der
Ent wicklung befindliche Libra VP2
zu testen, nahm man die Mög -
lichkeit gerne an. 
«Bei den Tests wurden wir von
einem Kodak Experten vor Ort
un terstützt. Dabei hat die Libra
VP2 Fortschritte bei der Aufla -
gen stabilität und beim Rei ni -
gungsbedarf der Plat ten verar bei -
tung gezeigt», so Stefan Abbt,
«was sich seit dem kompletten
Um stieg auf die neue Generation
der Violettplatte von Kodak in der
täglichen Praxis bestätigt hat.»
Die Druckformherstellung erfolgt
auf drei Violett-CtP-Linien mit
einer maximalen Produktivität
von je 240 Platten pro Stunde.
Diese Durchsatzkapazität wird in
der täglichen Primetime zwi schen
21:00 und 23:30 Uhr in Anspruch
genommen. Beim Ver arbeitungs -
prozess – das DZZ setzt konven -

tionelle Platten pro zessoren mit
deaktivierter Vor spül station ein –
hat die Libra VP2 in Verbindung
mit der COF-2 Auswaschgum mie -
rung deutliche Verbesserun gen
ge bracht. «Die Platten ver arbei -
tungsanlagen verschmutzen we -
ni ger, der Rei nigungsaufwand hat
sich spürbar reduziert», ver sichert
Kurt Pech laner. «Zu dem konn -
ten wir die Reichweite der Aus -
wasch gum mie rung bei glei cher
Regenerie rung von 2.500 auf
4.000 Qua dratmeter Platten stei -
gern, bevor ein Austausch nötig
ist. Das ist auch in puncto Nach -
haltigkeit eine Ver besserung.»
Der Li bra VP2 bestätigt Stefan
Abbt im Druck eine hohe Qua -
lität auf unterschiedlichen Pa pie -
ren und bei dem für alle Pro dukte
verwendetem 60er-AM-Raster.
Darüber hinaus resümiert er:
«Die Libra VP2 ist ro bust, stabil
und der ganze Druckprozess hat
sich extrem be ruhigt. Wegen der
verbesserten Stabilität und des
geringeren Reinigungsaufwands
kön nen wir ein sehr positives Fa -
zit ziehen.» 
So ist es kein Zufall, dass sich mit
dem Centre d‘ Impression Lau sanne
in der Westschweiz mittler weile
ein weiterer Tamedia-Druck -
standort für die Produktion mit
der Libra VP2 auf der dor tigen
Wifag-Zeitungsrotation ent schie -
den hat.

> www.kodak.com
Fertig verarbeitete, abgekantete und
sortierte Kodak Libra VP2 Platten warten
auf ihren Einsatz in der Zeitungsrotation.

Das DZZ Druckzentrum Zürich produziert
auf einer Offsetrotationsanlage, die aus
fünf 72-Seiten-Maschinen besteht.






